
Gemeinde Möser 

Sitzung des Ortschaftsrates Lostau 

 

 

P r o t o k o l l 

des Ortschaftsrates Lostau vom 30.09.2025 

im/ in Gemeindehaus Lostau, Möserstraße 19 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  21:25 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Mitglieder 

 

Herr Dr. Maik Barthel  

Herr Jan Friemann  

Herr Christian Luckau  

Frau Eva-Maria Schenk  

Herr Tobias Voigt  

Frau Nancy Wienke  

 

Ortsbürgermeister 

 

Herr Hartmut Dehne  

 

 

Abwesend: 

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 

  

Der Ortsbürgermeister, Herr Dehne, eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Die 

Ladung ist ordnungsgemäß und fristgerecht erfolgt.  

Die Beschlussfähigkeit ist mit  sieben anwesenden Ortschaftsräten gegeben. 

 

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Es wurden keine Änderungsanträge gestellt, die Tagesordnung wurde wie folgt bestätigt: 

 

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

 

Hinweis, bei TO sollte eigentlich die Verwendung von OR Mitteln zur Anschaffung von 

Nisthilfen stehen, der Punkt soll unter TOP 7 Anfragen und Anregungen im öffentlichen Teil 

behandelt werden. 
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TOP  3 Einwohnerfragestunde 

  

 

Herr Lauenroth meldet sich zu Wort: 

 

Im Külzauer Weg wurde durch den Baubetriebshof der Gemeinde der Fußweg als vorläufi-

ges Provisorium zur Verbesserung der Schulwegsituation hergerichtet. Trotzdem laufen die 

Schüler weiterhin vorrangig auf der Fahrbahn. 

Wie kann drauf hingearbeitet werden, dass diese Situation verbessert wird? Der Fußweg auch 

benutzt wird. 

Aus der sich draus ergebenen anschließenden offenen Diskussion wird die Gemeindeverwal-

tung gebeten auf den ihr zur Verfügung stehenden Wegen, wie den sozialen Medien, Internet 

usw. darauf zu verweisen, dass es für alle wesentlich sicherer ist, den Fußweg zu nutzen. 

Eltern sollten dazu speziell mit ihren Kindern reden. Darüber hinaus wird der Ortsbürger-

meister sich mit der Grundschule in Verbindung setzen, um das im Rahmen der Verkehrser-

ziehung ebenfalls zu thematisieren. 

 

 

 

TOP  4 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

- Der Ortsbürgermeister berichtet über den aktuellen Stand und die Ergebnisse bei der 

Suche nach 2 vermissten amerikanischen Soldaten aus dem 2. Weltkrieg nach Ab-

schuss eines B17 Flugzeuges mit 10 Besatzungsmitgliedern. 

- Es folgen Informationen zum Stand der Gespräche mit der Deutschen Post zur Ver-

besserung von Postdienstleistungen, hier vorrangig einer Poststation. Nach Zusagen 

der Postdirektion sollen nun vor Ort Klärungen zum möglichen Standort folgen. Das 

nächste Gespräch dazu findet am Montag, den 6. Oktober um 10 Uhr statt. 

- Ergebnis des Gespräches zur beabsichtigen Nutzung einer Teilfläche zwischen dem 

neuen Wohnquartier Grabenbruch, Külzauer Weg 5a-5h und dem Grundstück Fricke 

in der Lindenstraße. Anpachtung und Verzicht auf öffentliche Nutzung. 

- Hinweis der Verwaltung zum Auffinden der Beschlusskontrollen im Ratsinformati-

onssystem. 

- Hochwasserschutz: Situationsstand Deichanlage Lostau, offiziell hat Gemeinde, Ort-

schaftsrat keine offiziellen Mitteilungen erhalten. Es soll jedoch ein Ortstermin zwi-

schen LHW und Vertretern des Landkreises stattgefunden haben. Inhalt war wahr-

scheinlich Standsicherheitsfragen zum Alten Eisenbahndamm. Dazu informiert Frau 

Wienke zu einem Schriftsatz vom Petitionsausschuss des Landes Sachsen-Anhalt an 

Anwohner von Altlostau. 

- Information der Verwaltung, dass mit der Errichtung eines Schutzzaunes um die Alt-

deponie „Heidestraße“ begonnen wurde. 

 

 

 

TOP  5 Durchführung Weihnachtsmarkt 2025 

  

Durch den Ortsbürgermeister wird unter Verweis auf den stattgefundenen Ortstermin vom 

22.09.25 mit Polizei und Ordnungsamt, auf die im Genehmigungsverfahren zu erwartenden 

Auflagen, wie die Absicherung zum Durchfahrtsschutz (Mobil 1x und Fest 2x), Stellung von 
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Ordnungs- und Aufsichtskräften durch den Veranstalter und zusätzlichen Einsatz von min-

destens einer Sicherheitsfachkraft verweisen. Es folgt der ausdrückliche Hinweis, dass Ver-

anstalter des örtlichen Weihnachtsmarktes der Ortschaftsrat in seiner Gesamtheit ist. 

In der folgenden Diskussion werden u.a. Haftungsfragen, Durchführbarkeit, Sinnhaftigkeit 

von Auflagen, Nutzungsbedingungen u.a. rege gegeneinander abgewogen. 

Fragen wie etwa Eintrittsgelder oder Beschränkung nur auf Einwohner der Ortschaft werden 

besprochen aber mehrheitlich abgelehnt oder verworfen. 

Bei einer Enthaltung ist der Ortschaftsrat dann aber für die weitere Durchführung des Weih-

nachtsmarktes unter Einhaltung der erwarteten Auflagen. 

Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, die Vorbereitungen dazu zu treffen. 

Der Ortschaftsrat Lostau erwartet dafür die größtmögliche Unterstützung der Gemeinde, 

durch Baubetriebshof, Ordnungsamt und z.B. finanzielle Absicherung des Einsatzes der Si-

cherheitsfachkraft. 

Notwendige Einzelabstimmungen hat der Ortsbürgermeister mit den Vorgenannten vorzu-

nehmen. 

 

 

 

TOP  6 Diskussion um Hybridsitzungen 

  

Der Antrag zur Diskussion um Hybridsitzungen, diese auch im Ortschaftsrat zu praktizieren, 

kam von den Ortschaftsräten Luckau und Barthel. Letzterer eröffnete dann auch die an-

schließende Diskussion und führt dabei vorrangig die Verbesserung der Vereinbarung von 

Familie und Ehrenamt ins Bewusstsein der Ortschaftsräte. 

Zusätzlich wird ins Feld geführt, dass diese Diskussion nur das Stimmungsbild im Ort-

schaftsrat spiegeln soll, da mit dem Beschluss des Gemeinderates zur Einführung von Hyb-

ridsitzungen und der Abbildung in der Hauptsatzung und der Geschäftsordnung des Gemein-

derates bereits auch für Ortschaftsräte die gesetzliche Norm ausreichend darstellt. 

Speziell Letzteres wird von anderen nicht so gesehen. Deshalb ergeht hiermit der Prüfungs-

auftrag an die Verwaltung, verbunden mit der rechtlichen Würdigung zur nächsten Ort-

schaftsratsitzung im November dieses Jahres dazu abschließend vollumfänglich schriftlich 

auszuführen. 

Im Ortschaftsrat Lostau besteht zum jetzigen Zeitpunkt kein einheitliches Stimmungsbild. 

Argumente wie zusätzliche finanzielle Belastung des Haushaltes für technische Absicherung, 

oder Einsatz von IT Mitarbeitern bei Hybridsitzungen und Sinnhaftigkeit allgemein bei ge-

ringer Wirkung stehen den möglichen Verbesserungen für einzelne Mitglieder von Ort-

schaftsräten entgegen. 

Bei der rechtlichen Würdigung durch die Verwaltung soll auch dazu ausgeführt werden, ob 

tatsächlich die Geschäftsordnung des Gemeinderates, die ansonsten ja nur nach Innen wirk-

sam ist auch ohne Weiteres auf alle Ortschaftsräte wirkt. 

Eine Beteiligung der Ortschaftsräte z.B. durch Anhörungsverfahren hat es wohl nicht gege-

ben. 

 

 

 

TOP  7 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

Ortschaftsratsmitglied Barthels hätte gern gewusst, wann die Gemeinde dem Ortschaftsrat 

mitteilt, wie die finanzielle Unterstützung aus dem Topf für Infrastrukturmitteln ist. 

Er erhält zur Antwort, dass es bereits Veröffentlichungen des Landkreises gibt, in denen dar-
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gestellt wurde, dass Möser 3.059 Millionen Euro zu erwarten hat. 

Der Ortschaftsrat bittet so bald als möglich darzustellen für welche Projekte die Mittel ver-

wendet werden sollen. 
Die Anfrage von  Ortschaftsratsmitglied T. Voigt zur Verfahrensweise bei klappernden Gul-

lideckeln wird ausreichend vom Ortsbürgermeister beantwortet. 

Auf Antrag von Ortschaftsratsmitglied Luckau wird über die Beschaffung von Nisthilfen mit 

freien Ortschaftsratsmitteln sowie die Abgabe der beschafften Hilfsmittel an die Einwohner 

zur Verbesserung und Unterstützung der Biodiversität gesprochen. 

Die Anregung insgesamt findet im Ortschaftsrat volle Unterstützung. Die Verteilung soll 

gegebenenfalls über die jeweiligen Einschüler der Jahre entsprechend erfolgen. Die finanziel-

le Höhe wird derzeitig bei ca. 250 Euro gesehen. 

Vom Ortschaftsratsmitglied Friemann erfolgt die Anfrage, ob es wieder eine Beteiligung 

beim Vorlesetag am 21.11.25 geben wird. Ortschaftsratsmitglieder Schenk sowie Wienke 

erklären dazu ihre Bereitschaft. Der Ortsbürgermeister wird dazu eine Abstimmung mit der 

örtlichen Kindereinrichtung vornehmen.  

 

 

 

TOP  8 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Herr Dehne schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:15 Uhr. 

 

 

 

Hartmut Dehne 

Ortsbürgermeister Lostau 

 

 

 

Marika Eckert 

Protokollantin     Möser, den 21.10.2025 
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